
Monatsspruch Dezember: 
Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freude aus den Quellen des Heils. 
(Jesaja 12, 3) 

Monatsspruch Januar: 
Du bist ein Gott, der mich sieht. 
(1. Mose 16, 13) 
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Wichtige Telefon-Nummern    
Pfarramt Abtswind, Pfarrer Kastner: .........................09383 / 99191 

Pfarrer Kastner Mobiltelefon: ....................................0171 / 7441119 

Pfarramt Fax: .............................................................09383 / 901815 

Fr. Höfer, Pfarramtssekretärin: ..................................09383 / 7985 

Fr. Dallner, Mesnerin:................................................09383 / 428 

Fr. Müller, Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes:...09383 / 7674 

Diakonie Castell:.......................09325 / 1354 oder 0170 / 8075842 

Der nächste Gemeindebrief erscheint 

Bitte achten Sie bis dahin auch auf die Aushänge in unserem Schau-

kasten sowie auf die Abkündigungen im Gottesdienst. 

Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende Januar 2007. 

Bitte achten Sie bis dahin auch auf die Aushänge in unserem Schau-

kasten sowie auf die Abkündigungen im Gottesdienst. 



An - gedacht 
„Wie soll ich dich empfangen und wie begeg’n ich dir?“ So betet Paul 
Gerhardt in seinem wohl bekanntesten Adventslied. Advent ist die Zeit, 
in der wir uns in besonderer Weise auf Gott vorbereiten, auf die Ankunft 
Jesu auch in unserem Leben. 
Das Jahr 2007 ist ein „Paul-Gerhardt-Jahr“. Am 12. März feiern wir den 
400. Geburtstag von Paul Gerhard. Er ist neben Martin Luther der bedeu-
tendste Liederdichter der evangelischen Kirche. Eine Vielzahl seiner 
Lieder sind in unserem Gesangbuch abgedruckt. 
Allen seinen Liedern ist eine Sache gemeinsam. Und die kommt auch in 
seinem Adventslied zum Ausdruck: Paul Gerhardt geht es immer darum, 
die unendliche Liebe Gottes zu besingen. Immer wieder herauszustellen 
und deutlich zu machen, dass wir in der gütigen Hand Gottes geborgen 
sind. Deswegen fragt er: „Wie soll ich dich empfangen?“ Paul Gerhardt 
weiß: Eigentlich bin ich es gar nicht wert, dass sich Gott mir zuwendet. 
Eigentlich habe ich die Liebe Gottes gar nicht verdient. Und doch will 
Gott gerade zu mir kommen. Will sich gerade meiner annehmen. Wie 
soll das gehen? Wie soll ich dich empfangen? 
Auch in seinen anderen Liedern kommt dieses tiefe Gefühl der Gebor-
genheit bei Gott immer wieder vor: „Befiehl du deine Wege, und was 
dein Herze kränkt, der allertreusten Pflege, des, der den Himmel lenkt. 
Der Wolken, Luft und Winden gibt Wege, lauf und Bahn, der wird auch 
Wege finden, da dein Fuß gehen kann.“ Oder: „Warum sollt ich mich 
denn grämen? Hab ich doch Christus noch: Wer will mir den nehmen?“ 
Geborgen in der Liebe Gottes. Und dazu auch immer das Bewusstsein, 
völlig auf die Liebe und die Gnade Gottes angewiesen zu sein. Paul Ger-
hard weiß, dass Gott ihn unendlich liebt. Doch er weiß auch, dass er die-
se Liebe niemals ganz verstehen wird. In seinem Weihnachtslied dichtet 
er: „Ich steh an deiner Krippen hier. O dass mein Sinn ein Abgrund wär 
und meine Seel ein weites Meer, dass ich dich möchte fassen!“ 
Jedes Lied von Paul Gerhard ist eine Predigt. Aus jedem Lied von ihm 
können wir lernen, neu zu glauben, uns neu auf Gott einzulassen. 
In der Adventszeit bereiten wir uns auf Gott vor. Wir sollen Gott in unser 
Leben einlassen. Die Lieder von Paul Gerhard können uns bei dieser 
Vorbereitung eine sehr wertvolle Hilfe sein. 
Eine besinnliche Zeit wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Michael Kastner 

Wahl der Dekanatsfrauenbeauftragten 
Gestalten Sie die Zukunft der Kirche! 

Für die neue Amtszeit 2007 - 2012 sind pro Dekanatsbezirk zwei Frau-
enbeauftragte und Stellvertreterinnen zu wählen. Kirche braucht Frauen 
wie Sie - Stellen Sie sich zur Wahl! Empfehlen Sie Kandidatinnen! 

Unser Team:  Freundlich, verschwiegen, zielorientiert 
Unsere Aufgaben: Frauen in ihrer kirchlichen Tätigkeit unterstüt-

zen, stärken 
Unser Ziel:  Gerechte Gemeinschaft von Frauen und Män-

nern in der Evang.-Luth. Kirche in Bayern und 
lebendige, kreative, zukunftsorientierte Frauen-
arbeit vor Ort  

Wir suchen:  Dekanatsfrauenbeauftragte 
Dekanatsfrauenbeauftragte engagieren sich für die Belange der Frauen-
arbeit und die Gleichstellung von Frauen und Männern, indem sie die I-
nitiativen und die Arbeit von Frauen in den Dekanatsbezirken unterstüt-
zen und stärken. Eine Grundlage dafür ist der Gleichstellungsartikel der 
Kirchenverfassung (Artikel 11). 

Sie bringen mit:  evangelische Konfession, Flexibilität, Zuverläs-
sigkeit, Teamfähigkeit, Lust auf Neues 

Ihre Ziele:  gemeinsam im Team Frauen- und Gleichstel-
lungsarbeit im Dekanatsbezirk gestalten 

Zeitaufwand: 4 Stunden im Monat und Teilnahme an Veran-
staltungen 

Besonderheiten: Bayernweite Fortbildungen zu kirchlichen 
Strukturen, Rhetorik, Frauenarbeit, Gleichstel-
lungsfragen u.v.m. 
Auslagen- und Fahrt-
kostenersatz 

Und jetzt: einfach anrufen und 
einen Gesprächster-
min vereinbaren bei 
Frau Margarete 
Hanselmann, Abts-
wind, Tel.: 1841 
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Aktion „Brot für die Welt“ 

Gottes Spielregeln für eine gerechte Welt – Fair Play For Fair Life 
Unter diesem Motto steht auch die 48. Aktion „Brot für die Welt“, die in 
Bayern am 3. Dezember 2006 in Cham eröffnet wird. Es geht um die 
Themen Ernährungssicherheit, Fairer Handel und die wirtschaftlichen, 
sozialen und kulturellen Rechte, z.B. das Menschenrecht auf Nahrung.  
"Brot für die Welt" ist eine Aktion der kirchlichen Entwicklungszusam-
menarbeit und wird seit 1959 getragen von allen evangelischen Landes- 
und Freikirchen Deutschlands. Im Jahr 2005 wurde in 1.001 Projekten 
und Programmen gemeinsam mit Partnern in Übersee Hilfe zur Selbst-
hilfe geleistet. Aufgrund der weltweiten wirtschaftlichen Verflechtung 
gewinnt das Eintreten für die Rechte und Lebensmöglichkeiten der Be-
nachteiligten und die Zukunftsfähigkeit unserer Einen Welt immer stär-
ker an Bedeutung. In einem nationalen und internationalen Netzwerk von 
Aktionen, Organisationen und Kooperationen werden fachspezifische 
Dialoge sowie entwicklungspolitische Bildungs- und Kampagnenarbeit 
betrieben. Das Leitmotiv dieser Aktivitäten lautet: Den Armen Gerech-
tigkeit! 
Weitere Informationen finden Sie im Internet: www.brot-fuer-die-welt-
bayern.de 
In der Kirche liegen Spendentüten aus, mit deren Hilfe Sie gezielt eine 
Spende für „Brot für die Welt“ geben können. Wenn Sie eine Spenden-
quittung wünschen, vermerken Sie bitte auf der Tüte Ihren Namen. 

Gottesdienste im Dezember und Januar 
Datum Zeit Sonntag / Feiertag / Kollekte 

3. 12. 10:00 1. Advent / Einf. des Kirchenvorst. / 1. AM der Präp. (Abendm.) 
Kollekte für die Aktion „Brot für die Welt“ 

8. 12. 19.00 Adventssingen mit unseren Chören 

10. 12. 10.00 2. Advent 
Kollekte für den Blumenschmuck in unserer Kirche 

15. 12. 19.00 Adventsandacht 

17. 12. 10.00 3. Advent 
Kollekte für die Kirchen in Osteuropa 

22. 12. 19.00 Adventsandacht 

24. 12. 10.00 4. Advent (kein Kindergottesdienst !) 
Kollekte für Aufgaben in unserer Gemeinde 

24. 12. 16.00 Heiliger Abend - Familiengottesdienst 
Kollekte für Aufgaben in unserer Gemeinde 

24. 12. 19.00 Heiliger Abend - Christvesper 
Kollekte für Aufgaben in unserer Gemeinde 

25. 12. 10.00 1. Weihnachtsfeiertag (Abendmahl) 
Kollekte für die evangelischen Schulen in Bayern 

26. 12. 10.00 2. Weihnachtsfeiertag (gleichzeitig Kindergottesdienst) 
Kollekte für den Blumenschmuck in unserer Kirche 

31. 12. 10:00 1. Sonntag nach dem Christfest (kein Kindergottesdienst !) 
Kollekte für Aufgaben unserer eigenen Gemeinde 

31. 12. 19.00 Jahresschlussgottesdienst (Beichte und Abendmahl) 
Kollekte für Aufgaben in unserer Gemeinde 

1. 1. 10.00 Neujahr 
Kollekte für Aufgaben in unserer Gemeinde 

6. 1. 10.00 Epiphanias (Abendmahl) 
Kollekte für die Weltmission 

7. 1. 10.00 1. Sonntag nach Epiphanias 
Kollekte für den Blumenschmuck in unserer Kirche 

14. 1. 10.00 2. Sonntag nach Epiphanias 
Kollekte für die Telefonseelsorge in Bayern 

21. 1. 10.00 3. Sonntag nach Epiphanias 
Kollekte für Aufgaben in unserer Gemeinde 

28. 1. 10.00 Letzter Sonntag nach Epiphanias 
Kollekte für das Diakonische Werk der EKD 

4. 2.. 10.00 Septuagesimae (Abendmahl) 
Kollekte für die Erwachsenenbildung in Bayern 
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Geburtstage 
Datum Name Alter 

5. 12. Werner Stiele 71 

18. 12. Peter Dürr 84 

21. 12. Katharina Dürr 83 

22. 12. Wolfgang Geiger 70 

24. 12. Anna Hertlein 81 

28. 12. Frieda Schröter 77 

29. 12. Sofie Lindwurm 91 
   

2. 1. Ernst Burlein 90 

9. 1. Erna Wagner 75 

10. 1. Regina Schirmer 81 

11. 1. Hildegard Dürr 86 

30. 1. Georg Eckoff 72 

Allen „Geburtstagskindern“ wünschen wir Gottes Segen 

für das neue Lebensjahr. 

 

Der neue Kirchenvorstand 
Am 22. Oktober wurde in ganz Bayern der Kirchenvorstand neu gewählt. 
In Abtswind haben insgesamt 40,3 % der Wahlberechtigten Ihre Stim-
men abgegeben. Das ist ein recht guter Wert. 
Das Wahlergebnis im Einzelnen und auch die Statistiken können Sie im 
Internet auf unserer Seite nachlesen (www.abtswind.de). In der ersten 
Sitzung wurde schließlich noch Frau Christl Sauerhammer in den Kir-
chenvorstand berufen. Somit gehören nun dem Kirchenvorstand an: 

Dagmar Bünnagel 
Alfred Dallner 
Margarete Hanselmann 
Friedrich Herrmann 
Pfr. Michael Kastner 
Ursula Müller 
Christl Sauerhammer 

Der neue Kirchenvorstand wird am ersten Advent feierlich in sein Amt 
eingesetzt. Wir beten für unsere Kirchenvorsteher, sie geben ihr Amts-
versprechen ab und wir erbitten den Segen Gottes für die nächsten sechs 
Jahre des Kirchenvorstandes. Zu diesem festlichen Gottesdienst lade 
ich Sie sehr herzlich ein. 

Kirchenvorstands-Sitzungen 
Der Kirchenvorstand berät in seinen Sitzungen über die Belange des 
kirchlichen Lebens in Abtswind (Gottesdienste, Veranstaltungen, Finan-
zen, Personal, ...) 
Diese Sitzungen sind in der Regel öffentlich. Es ist also grundsätzlich 
jeder eingeladen, die Sitzungen zu besuchen und mitzuhören, wie ver-
handelt und entschieden wird. 
Die Termine der Sitzungen werden im Gemeindebrief bekannt gegeben. 
Schriftlich eingeladen werden nur die gewählten Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher. Etwa fünf Tage vor der Sitzung wird im Schau-
kasten die Tagesordnung veröffentlicht, damit man sich über die zur 
Diskussion stehenden Themen informieren kann. 
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Gott spricht: 
Siehe, ich will ein Neues schaf-

fen, jetzt wächst es auf, er-
kennt ihr’s denn nicht? 

 Jesaja 43, 
19a 



Neues Kindermusical 
Im vergangenen Jahr haben Kinder und Jugendliche ein Musical einge-
übt. Durch Lieder, Erzählungen und Spiele haben sie so die spannende 
Geschichte von Josua und der Eroberung der Stadt Jericho kennen ge-
lernt. 
Auch heuer planen wir, wieder solch ein Musical einzustudieren. Wir 
möchten deshalb alle Kinder ab dem Vorschulalter und alle Jugendli-
chen, die gerne bei einem Musical mitsingen und/oder mitspielen wollen, 
herzlich einladen.  
Das Musical wird diesmal in Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde 
Castell stattfinden. Einstudiert wird das Musical in Abtswind im Schul-
haus. Die erste Probe und eine Einführung in das Musical findet am 13. 
Januar um 14:30 Uhr im Schulhaus statt.  
Aufgeführt wird das Musical am 10. März 2007 im Haus des Gastes. 
Wir freuen uns auf Euch!  
Dagmar Bünnagel, Andrea Langmann und Gitana Kastner 

Konzert des Chores „Song of Joy“ 
Bereits zum Vormerken: Am 3. März 2007 wird der Chor „Song of Joy“ 
ein Konzert im Haus des Gastes geben. Nähere Informationen gibt es im 
nächsten Gemeindebrief. 

Spangenberg – Altkleidersammlung 
Am Samstag, 13. Januar, findet wieder die Altkleidersammlung des 
Spangenberg-Sozialwerkes statt. Dazu liegen in der Kirche ab dem 1. 
Advent Kleidersäcke zum Mitnehmen aus. 
Bitte legen Sie die Säcke am 13. Januar bis spätestens 9 Uhr vor Ihr 
Haus an die Straße. Unsere Präparanden und Konfirmanden werden die 
Säcke dann einsammeln. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Was ist los in der 
Kirchengemeinde Abtswind? 

• 6. Dezember, 14Uhr: Der Seniorenkreis trifft sich im Schulhaus zu 
einer Adventsfeier und einem gemütlichen 
Beisammensein. 

• 7. Dezember, 16 Uhr: Kinderstunde im Schulhaus 

• 7. Dezember, 20 Uhr: Frauenkreis im Schulhaus 

• 8. Dezember, 19 Uhr: Adventssingen in der Kirche mit unseren 
Chören. Im Anschluss gibt es wieder ein 
Beisammensein im Kirchhof mit heißen 
Würstchen und Glühwein oder Kinder-
punsch. 

• 10. Dezember, 17 Uhr: Adventsandacht in der Kirche am Abend  
des Adventsmarktes 

• 13. Dezember, 15 Uhr: Seniorenabendmahl in der Kirche 

• 13. Dezember, 20 Uhr: Kirchenvorstandssitzung im Schulhaus 

• 14. Dezember, 19 Uhr: Fahrt des Frauenkreises zur Adventsfeier auf 
dem Schwanberg 

• 21. Dezember, 16 Uhr: Kinderstunde im Schulhaus 

• 1. – 5. Januar: Pfarrer Kastner ist in Urlaub. Vertretung hat 
in dieser Zeit Pfarrer Oeters in Altmanns-
dorf, Telefon: 09528/950755. 

• 10. Januar, 14 Uhr: Seniorenkreis im Schulhaus 

• 11. Januar, 16 Uhr: Kinderstunde im Schulhaus 

• 24. Januar, 14 Uhr: Der Seniorenkreis trifft sich zum Kegeln im 
Haus des Gastes. 

• 25. Januar, 16 Uhr: Kinderstunde im Schulhaus 

• 25. Januar, 20 Uhr: Kirchenvorstandssitzung im Schulhaus 
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Kaffeebar beim Adventsmarkt 
Zum Adventsmarkt, der heuer am 10. Dezember stattfindet, wird die 
Kirchengemeinde wieder im Schulhaus Kaffee und Kuchen anbieten. 
Diese Möglichkeit des Nachmittagskaffees wurde in den letzten Jahren 
immer sehr gut angenommen. 
Für diese Kaffeebar benötigen wir jedoch möglichst viele Kuchen und 
Torten. Deshalb die Bitte: Wenn Sie Zeit und Lust haben, etwas für die 
Kaffeebar zu backen, oder wenn Sie am Nachmittag mit helfen möchten, 
dann melden Sie sich doch bitte bei Dagmar Bünnagel, Tel.: 9099710. 
Übrigens: Der Erlös der Kaffeebar kommt diesmal direkt unserem 
Schulhaus zugute. Die bereits sehr zerschlissenen Vorhänge in den Räu-
men wurden durch neue Vorhänge ersetzt. Diese können Sie voraussicht-
lich schon beim Kaffeetrinken am 2. Advent besichtigen. Die Kosten 
dieser Vorhänge sollen zumindest zum Teil durch die Einnahmen an die-
sem Sonntag gedeckt werden. 

Vielen herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 

Fahrt des Frauenkreises 
Die Fahrt im Dezember hinauf auf den Schwanberg hat bereits eine gute 
Tradition. Am Donnerstag, den 14. 12., fährt der Frauenkreis wieder zur 
Adventsfeier auf den Schwanberg. Die Feier beginnt um 19:30 Uhr. Ab-
fahrt ist am Marktplatz Abtswind um 19:00 Uhr mit dem Bus. 

Seniorenabendmahl 
In der Adventszeit wird es wieder das Angebot eines Seniorenabendmah-
les geben. In diesem Gottesdienst feiern wir in der Kirche das Heilige 
Abendmahl. Dabei kann jeder zum Empfang des Mahles in der Bank sit-
zen bleiben. Zudem dauert der Gottesdienst nur etwa 30 Minuten. Gera-
de für ältere Menschen, denen normalerweise der Gottesdienstbesuch zu 
beschwerlich ist, ist dies eine Möglichkeit, an einer Abendmahlsfeier 
teilzunehmen. 
Der Gottesdienst ist am Mittwoch, den 13. Dezember, um 15 Uhr in der 
Kirche. Wenn Sie zuhause abgeholt werden möchten, wenden Sie sich 
bitte an Ulla Müller, Tel.: 7674, oder an Uschi Dallner, Tel.: 428. 

Karten des Frauenkreises 
Auch heuer hat der Frauenkreis wieder viele Karten gebastelt, die für die 
verschiedensten Anlässe verwendet werden können. Alle Karten zeigen 
Details aus unserer Kirche, zum Beispiel Ausschnitte aus unseren Altar-
bildern. 
Die Karten werden beim Adventsmarkt im Schulhaus verkauft. Ansons-
ten können die Karten auch im Geschäft der Firma Elektro Layh erwor-
ben werden. 

Kindergottesdienst an den Festtagen 
Während der Festtage zu Weihnachten gibt es sehr viele Gottesdienste. 
Deshalb lässt sich unsere normale Ordnung, dass an jedem Sonntag 
gleichzeitig zum Gottesdienst auch Kindergottesdienst ist, nicht ganz 
durchhalten. Bitte beachten Sie folgende Ausnahmen: 
Am Sonntag, den 24. 12. (4. Advent) und den 31. 12. (1. Sonntag nach 
dem Christfest) findet kein Kindergottesdienst statt. 
Jedoch bietet das Kindergottesdienstteam am 2. Weihnachtsfeiertag, also 
am 26. 12., einen Kindergottesdienst an. 
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